
53. Internationale Filmfestspiele in Berlin - MDM vor Ort 

Leipzig, den 30. Januar 2003

Bei den diesjährigen internationalen Filmfestspielen in Berlin laufen drei Filme, die
mit Unterstützung der Mitteldeutschen Medienförderung entstanden: 
DEVOT von Igor Zaritzki läuft in der Reihe Panorama, MILCHWALD von Christoph
Hochhäusler in der Reihe Forum und FÜHRER EX von Winfried Bonengel wird in
der Reihe German Cinema gezeigt.

„Ein Loft, ein Mann, eine Frau und eine Wilde Nacht“ überschrieben Zeitungen das
vom Filmkollektiv Halle produzierte Erotik-Kammerspiel DEVOT. In einer
regnerischen Nacht nimmt Henry (Simon Böer) die junge Prostituierte Anja (Annett
Renneberg) mit nach Hause. Sie beklaut ihn und will aus der Wohnung fliehen, er
fängt sie an der Haustür ab, fesselt sie und ruft einen Streifenwagen. Während sie
auf die Polizei warten, erfährt der Zuschauer, dass Anja gar keine Prostituierte ist,
sondern ein anderes Geheimnis hat.

MILCHWALD ist eine moderne Adaption von Hänsel und Gretel – erzählt in drei
Geschichten über das Verlorengehen. Die Geschichte von Lea (9) und Konstantin
(7), die von ihrer Stiefmutter in Polen allein gelassen werden, die Geschichte ihres
Vaters, der sie verzweifelt sucht und die tragische Geschichte seiner Frau auf der
Suche nach Liebe. Produziert wurde dieses Melodram von Fieberfilm München in
Koproduktion u.a. mit der Hallenser Schmitzkatze Filmproduktion. Für den
internationalen Markt wollen die Produzenten auch künftig eine Mischung aus
Arthouse und kommerziell vielversprechenden Stoffen entwickelt. 

FÜHRER EX hatte Ende November Kinopremiere in Erfurt. Erzählt wird die
Geschichte der beiden 18-jährigen Freunde Heiko (Christian Blümel) und Tommy
(Aaron Hildebrand). Beide wollen abhauen - raus aus der DDR. Nach einer
fehlgeschlagenen Republikflucht landen sie im Knast. Während Tommy sich der
rechtsradikalen Szene anschließt, kommt Heiko mit dem brutalen, von Korruption
und sexuellem Missbrauch geprägtem Umfeld gar nicht klar. Wieder werden
Fluchtpläne geschmiedet. Doch allein Tommy gelingt es, nicht nur das Zuchthaus,
sondern auch die Staatsgrenze hinter sich zu lassen. Einige Monate später trifft
Tommy seinen alten Kumpel Heiko wieder. Doch die Situation hat sich nun völlig
verkehrt: inzwischen ist Heiko zum bekennenden Nazi geworden. Wieder gerät ihre
Freundschaft zwischen die politischen Fronten.
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Die Mitteldeutsche Medienförderung ist auch in diesem Jahr wieder vom 6. bis 16.
Februar mit verschiedenen Aktionen vor Ort präsent: Pünktlich zur Berlinale liegt
der neue Trailer, das MDM-Infomagazin, vor. Auch die MDM-Flyer und die
Förderrichtlinien erscheinen in neuem Outfit. Alle Materialien liegen am Focus
Germany Stand auf dem German Boulevard im Debis-Center, Eichhornstraße 3,
aus. Hier können sich Interessierte u.a. über alle Arten der Förderung und über den
Drehort Mitteldeutschland informieren. 

Termine Berlinale 2003 – Mitteldeutsche Medienförderung

Screenings MDM-geförderter Filme

DEVOT
Regie: Igor Zaritzki Section: Panorama
08.02. 14:30 Uhr International
12.02. 20:00 Uhr CinemaxX 7
13.02. 12:30 Uhr CineStar 3
14.02. 20:15 Uhr CineStar 3
Das Panorama ist der Teil des offiziellen Berlinale-Programms, der sich
hauptsächlich dem Arthouse-Kino und dem Autorenfilm widmet. Ursprünglich war
es eine Informationsreihe des Wettbewerbs, die zu einer eigenständigen
Programmschiene entwickelt wurde.

MILCHWALD
Regie: Christoph Hochhäusler Section: Forum
11.02. 19:00 Uhr Delphi
12.02. 13:30 Uhr Arsenal
12.02. 17:00 Uhr CineStar 8
13.02. 21:30 Uhr Babylon
Das Forum informiert über formale und thematische Strömungen des Films. Hier
stehen Filme im Mittelpunkt, die zur Erweiterung der ästhetischen und formalen
Möglichkeiten des Mediums beitragen, sich mit aktuellen und historischen
Lebensbedingungen auseinandersetzen und damit die Grenzbereiche zwischen
Spielfilm, Dokumentarfilm und Experimentalfilm erkunden.

FÜHRER EX
Regie: Winfried Bonengel Section: German Cinema
07.02. 17:30 Uhr CinemaxX 1
09. 02. 13:30 Uhr CinemaxX 1
Die Reihe German Cinema bietet in- und ausländischen Besuchern der
Internationalen Filmfestspiele Berlin die Möglichkeit, sich über den aktuellen Stand
der deutschen Filmproduktion zu informieren. Die Reihe wird vom European Film
Market unterstützt.

Location Get Together
10. 02. 03 ab 16.00 Focus Germany Stand

MDM-Empfang
11.02.03 11-14.00 Uhr Café Moskau (nur auf Einladung)
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